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Bekanntmachung.
feit

Das Einzelurichteramt am k. Bezirksgericht« 
Aichach betr.

18. September 1859

lokalitäten gestatten, eine ^Strafe von 1 bis 10 ff. fress 
' würde.

Aichach, 10 Sept. 1859

Nachdcm von dem unterzeichneten Direktorium 
unter Hinblick auf die Bestimmungen deü Art. 4 des 
Gesetzes vom 1. Juli 1856, einige Bestimmungen über 
die Gerichtsverfassung u. s. w. betreffend, das Ein­
zelnrichteramt deö hiesigen Bezirksgerichtes, unterm 
Heutigen dem k. ÄezirkügerichtS-Asscssor Wiedemann 
dahier übertragen wurde, so wird solches zur Har- 
nachachtung mit bttn T 
sannt gemacht, daß sich daS Geschält____ .
nannten Einzelürichters im k. Bezirksgcrichtögebäude

r
BekanntmachunA

Dem Michael Heide,» Maurer von Altomünster 
ist bis zum Ausgange der gegtn ihn cingeleiteten Un-

Bemerken hiemit öffentlich be- Versuchung provisorisch der Besuch sämmtlicher Wirths- 
sich das Geschäfkslokal des er- Häuser in Altomünster und im Umkreise auf eine Stunde:

dahier über 2 Stiegen, Timmer Nro. 27 befindet. 
Aichach, am 8. Sept. 1859.

Das Direktorium des königl. Bezirksgerichts

alü Kleinberghofen, Oberzeitlbach, Kümertöhofen, Wol-

ns»
Aichach. 

Ebenhöch.
—

•cm : Bekanntmachung.
An den Magistrat Aichach und sämmtliche 

Gemeindeverwaltungen.
Untersuchung gegen die BauerSsöhne Simon 

und .Karl Vetterl von Oberschnaitbach we­
gen Nauferzeß betr. .

Durch Beschluß vom Heutigen wurde den BauerS- 
söhnen Karl und Simon Vetterl von Oberschnaitbach 
der Besuch aller Wirthshäuser im Landgerichtsbezirke 
bis zum AuSgangr rubr. Untersuchung verboten. Der 
Stadlmagistrat Aichach und sämmtliche Gemeindevor­
steher haben dieses den Wirthen ihrer Gemeinden mit 
dem Bemerken bekannt zu geben, daß diejenigen, welche 
den genannten Vetterl Aufenthalt in «ihren Wirthö-

lomooö, Thalhausen und Taubern bei Vermeidung 
strenger Einschreitung üntersagr, und haben jene Wirthe, 
welche den Aufenthalt deS Heider in ihren Gastloka­
litäten dulden, eine Strafe von 1--10 fl. zu gewär­
tigen. *

Aichach, den 22. Aug. 1859.
Königliches Landgericht Aichach

I). aegr.
Koch-Sternfeld.

Bekanntmachung.
Werden sämmtliche Gemeindeverwaltungen beauf­

tragt, das Derzeichniß der Neubauten für das dritte 
und vierte Quartal 1858/59

binnen 14 Tagen
in Vorlage zu bringen.

Friedberg, 14. Sept. 1859.
Königl. Landgericht Friedberg. -

I). l.a.
R t st.
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Bekanntmachung.
Die Kesten auf Einquartirung nnd Verpfleg­

ung deö mobilen bayer. Armeekorps betr.
Werden die betreffenden Gemeinde-Verwaltungen 

wiederholt beauftragt, die Kostenliquidationen für Ein- 
quartirung, wie solche in der Ausschreibung vom 24. 
v. MtS. Wochenblatt Nr. 35 anbefohlen sind, in 

längstens 8 Tagen 
in Vorlage zn bringen.

Friedberg den 14. Sept. 1859.
Königliches Landgericht Friedberg.

Rist.

Bekanntmachung.

Armenfond Lechhausen gegen Knappich, 
Hypothekzinsen betr.

Dienstag 4. Oktober l. Js.
Nachmittags« 1^3 Uhr

wird das Anwesen Hü.-Nro. 104 mit 1 Tgw. LODez. 
Grundstücken deö Fabrikarbeiters Pankraz Knappich 
zu Lechhausen im dortigen unteren Wirthöhause einer 
zweilmaligen Versteigerung unterstellt. »

Hiebei erfolgt der Zuschlag ohne Rücksicht auf den 
Schäyungüpreiü von 893 fi.

Kaufülnstige sind hiezu eingeladen.
Friedberg de,n 7. Seplbr. ■

Das kgl Landgericht Friedberg.
Widder. ,

Bekanntmacht! n g.
An sämmtliche Gemeindeverwaltungen.

Durch Polizeibeschlnß wurde der Musiker und 
Miniker Johann Herzeuberger, provisorisch heimath- 
berechligt in Gaiö k. k. Bezirksamts Tauferö, mit sei­
nen Angehörigen deö Landes verwiesen, was den oben­
genannten Behörden mit der Weisung bekannt gege­
ben wird, denselben in daö vorgeschriebene Berzeich» 
niß einzutragen.

* Aichach, den 10. Sept. 185Ü.
Königliches Landgericht.

I). aegr.
Koch-Sternfeld>

Bekanntmachung. ,s"

Aufsicht auf Landeövcrwieseiie betr.
Durch Pvlizeibeschluß wurde der ledige Büttner­

geselle Friedrich Hermann Fuchs von Burgstädt, kgl. 
sächs. Gerichtöamleü gleichen Liamenö, dessen Signa­
lement unten folgt, deö Landeö verwiesen, waö den 
sämmtlichen Lokalbehörden zur Eintragung in daö vor­
schriftsmäßige Verzeichniß hiemit eröffnet wird.

S i g.^n a l e m e n t.

Alter: 22 Jahre, Große: 5' 6", Haare: blond, 
Stirn: hoch, Augenbrannen: blond, Augen: grau, 
Nase: spitzig. Mund: proportioniil, Kinn: rund, Ge­
sichtsfarbe: gesund, Statur: klein.

Aichach den 10. Sept. 1859.
Der kgl. Landrichter

I). aeg. 
Koch-Sternfeld.

___________Bekanntmachung.______

Die Kapitalrente» und Einkommensteuer-
Veränderungen pro 1858 59 betr.

Gemäß Art. 23 deö Einkommen- und Art. 19 
deö Kapitalrentensteuergesetzeö vom 31. Mai 1856 Re/ 
gen die Steuerlisten über die rubr. Aenderungen pro 
1858/59 von heute Mittwoch den 14. Seplbr. 1 4 
Tage zur Einsichlönahme durch die einschlägigen Steuer­
pflichtigen in dicöamtlicher Kanzlei auf.

Dieses haben der Ctadtmagistrat und sämmtl. 
Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes mit dem Be­
merken öffentlich bekannt zu machen, daß gemäß Art. 
27 deö Einkommen- und Art. 23 des Kapitalrenten- 
steuergesetzeö, von oben benannten Tage an innerhalb 
einer ünerstrecklichen Frist von

3 0 T a g e n, 
gegen die Steueranlage durch den Ausschuß, so wie 
auch gegen die Sleuerberechnung von Seile deö Rent­
amts Reklamationen erhoben und diese entweder schriftr 
Itd^»der mündlich anzubriggcn ist.

Aichach, 14. Seplbr.
Kgl. Rentamt Aichach.

Strelin.

Bekannt m a ch ll n g.

Gewerbö-Zugänge pro 1858/59 betr.
Die von den während deö Jahreö 1858/59 neu 

in Zugang gekommenen Gewerbtreibendcn eingebrach­
ten Gewerbsteuer-Deklarationen liegen von heute an 
während 14 Tagen in der Kauzlei deö unterfertig­
ten Rentamtes zur Einsicht der betheiligten Gewerb- 
stcuerpflichtige» auf, und können geMäß Art. 52 deö 
Gewerbsieuer-Gefetzeü vom 1. Juli 1856 

innerhalb 30 Tagen ; 1 
gleichfalls von heute an gegen die Beschlüsse dcSStcuer- 
prufungö-AuöschusseL und die amtlichen Steuerberech- 
nungen Reklamationen angebracht werden, waö die Ge­
meindevorsteher den Betheiligten zn eröffnen haben.

Aichach, de» 15. Sept.
Kgl. Rentamt Aichach.

Strelin.
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Bekanntmachung.

An sämmtliche kgl. Pfarrämter.
In Folge hoher Weisung deü kgl. AppcllationS- 

gerichtö von Oberbayern 00. 12. August 1859 ergeht 
an die kgl. Pfarrämter die Aufforderung, die sich er­
gebenden GeblirtS- und Sterbefälle unehelicher Kinder 
nach Ablauf eine» jeden MonatS hieramtS nach dem 
Formular der Verordnung vom 13. Juli 1841 (I.-Bl. 
184l S. 795) anzuzeigen und zwar die Geburlsfalle 
doppelt, damit auf dem Duplikate die Notifikation der 
Vaterschaft erfolgen kann.- ,/u .n in.
n Friedberg, am 12. Sept.: 1859. ,- i

Kgl. bayer. Landgericht.
Widder.'

P r i v a MX n z eige n.
Capitalien

zu jeder beliebigen Größe besorgt stctssort, das 
Commissions-Bureau

Huqr» Höstle,
Dominikanergasse A. 63 in Augsburg.

In der EicHleiter'schen Buchdruckerci in Fried­
berg können die vom kgl. Landgericht Friedberg und 
Aichach ausgeschriebenen Fvrmularien (Kvsteube- 
rechnun Luder Cinquartirungen) bezogen werden.

Erklärung.
Denjenigen, welcher meiner Hausfrau gesagt hat, 

daß ich den unteren Stock deü zu erbauenden Äctien- 
hauseö bereits gemiethet habe, erkläre ich hiemit als 
einen erbärmlichen Lügner und dumen Jungen.

Aichach, am 13. Septbr.
D i t t e 1 ber g e r, 

k. Advokat.

In nächstkvmmender Woche finden folgende 
öffentliche Verhandlungen beim kgl. Bezirksgericht 

Aichach statt.
Donnerstag den 32. Septbr. Vormitt. ’/29 Uhr. Untersuch- 

tlhg gegen Georg Hcichele von Oberhausen wegen Be­
truges-

An demselben Tag, Vormittag '/JO^n Untersuchung ge­
gen Javer Wagner von Adlmansiem wegen Vergehens 
deS Diebstahls.

An demselben Tage halb 11 Uhr. Untersuchung gegen Jos. 
Erhard von Ingolstadt wegen Vergehens des Diebstahls. 

An demselben Tage, halb 3 Uhr. Untersuchung gegen Joh.
Schlittenbauer von Pirkenbrunn wegen Vergehens der 
Körperverletzung.

An demselben Tag, halb 4 Uhr. Untersuchung gegen Bri­
gitta Schneeberger von Kösching wegen Vergehens der 
Körperverletzung.

Abgeurthcilte Untersuchungen des kgl. Bezirks­
gerichts Aichach.Anwesens - Verkauf.

Im Landgerichtobczirke Rain ist ein Anwesen be- . v _ . , „ ~
stehend ans Haus, Garten. Stadl, Hofraum nebst 40 -onnerstag den 7. «eptbr. vormitt. 8 Uhr. Sebastian 
2aqw. Aeckern und 60 Tqw. Wiesen aus freier Hand ^angl, 30 ^ahr alt, verheiratheicc Gütler von Geisenfeld 
zu verkaufen. ! wurde von der gegen ihn erhobenen Anschuldigung des Forst-
* Die Gebäulichkeiten befinden sich im besten Zustande, fievclü in zweiter Imranz freigesprochen.
die Grundstücke sind von guter Bonität. . 3ag, um 10 Uhr. Nikolaus und Ma-

Der Kaufspreis betragt 11,000 fl. und erfolgt «anna Müller Schuhmachers-Eheleute von Hohenwart, wur- 
- den von dec Anschuldigung wegen unerlaubter Selbsthilfe frei-

gesprochen.
An demselben Tag, Vormilt. 11 Uhr. Mathias Wid­

mann verh. Häusler von Obcrbcrnbach wegen Vergehens der 
Körperverletzung, 2 Monat einfach geschärfte Gefängnißstrase.

An demselben Tag, halb 3 Uhr. Sebastian Brand- 
maicr, 18 Jahre alt, lcd. Banernknccht von Stätzling wgrde 
wegen Verbrechens des Diebstahls zu einer 2jährigen Ärbeils- 
hausstrafe verurtheilt.

30 eschober ungedroschenes Winterkorn
8 „ ., Waizen

22 ,. „ Haber
150 Schäffl Kartoffeln
500 Zentner Heu und Grummet

2 Ochsen,
2 Kühe,
2 Stiere, ., >
2 Jungstücke.

Hiebei wird noch bemerkt, daß von dem Kauf- 
schistinge 2—3000 fl. gegen hypothekarische Versicher­
ung auf dem Anwesen liegen bleiben können. Wo? 
bei der Redaktion zu erfragen.

Eö werden im Psarrhofe in Wollomoos 12 Scho­
ber Waizen heuriger Ernte verkauft.

Meyer, Pfarrer.

Glaubwürdige Zeugruaussage.
Bei der Erplosion eines Dampfschiffes auf dem 

Mifsisippi war ein vermögender Mann verunglückt, 
dessen Leiche aber nicht anfgcfunden wurde.. Dies gab 
zu einem Prozesse Veranlassung, indem den Erben das 
Recht bestritten wurde, die Erbschaft anzutreten, weil 
der Tod des Erblassers noch nicht constatirt und noch 
zu bezweifeln fei. Unter den vorgeladenen Zeugen be-
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fand sich auch ei» Deutscher, der den Mann genau 
gekannt hatte. Auf die an ihn gerichtete Frage, 
wann und wo er den Vermißten fließt wahrgenom­
men oder gesehen habe, antwortete Mr. Schulze: „Ich 
habe ihn fließt an Bord deö Dampfers gesehen/' — 
Schon glaubte die Partei, die den Tod deö Erblassers 
bestritt, gewonnen zu haben. Der Richter fragte den 
Zeugen aber weiter: Der Vermißte ist von ihnen also 
nach der Erplosion gesehen worden? — Ja! war die 
Antwort, ich flog gerade mir dem Schornstein in dle 
Höhe und er begegnete mir, wie er eben wieder her­
unter kam.

Eine chinessischc Todesstrafe,
Ein chinesischer Kaufmann, der Ermordung seiner 

Frau überfuhrt, wurde dazu verurtbeilt, durch Cut 
ziehüng deö Schlafes zu sterben. Zu diesem Zwecke 
wurde er in eine«! Kerker gebracht und unter dieAuf- 
stcht von drei Wächtern gestellt, die sich von Stunde 
zu Stunde ablvsen mußten und ihm Tag und Nacht 
keine Minute Schlaf gönnen durften. Sv lebte der 
Unglückliche neunzehn Tage; dann aber wurden seine 
Martern so groß, daß er die Behörde anflehen ließ, 
ihn zu erdrosseln, zu hängen, zu köpfen, zu verbreit- 
neu, zu ertränken, kurz, auf irgend eine Weise zu 
todten, nur ihn nicht länger unter gleichen Qualen 
leben zu lassevr(s-ti-s,ö.'!ü'^ .isyn<j

Stand und Preis der Äichctcher Schranne vom 1Ö. Sept. 1859.

München 27. August. Augsburg' 8. Sept. Schrobenhausen 7. Septbr.' Friedberg 7. Seplemb.

Frucht-
Sorten

S ch r a n n e n st a n d. DurchschnittSpr. pr. Schäffel
Ganzer Erlös

Gegen die teure Schranne 
ist der

MittelpreisIm Ganzen 
vorhanden.

Hieran |3m Rest 
verkauft. , geblieb. höchster mittlerer mindester

gefallen gestiegen
Sch ä ffe l. ft-

16
10
10
6

16
41
41

ft. । kr.

2167
1859
1858
695

kr. ft. kr. 

39 
34 
r>
8

Waizen 
Korn 
Gerste 
Haber

13» /
176
174

135
174
173
104 i

2

17
11 
l 1

8
12
4

15 , 53
9 1 49

1 10 1 14

1
37
2t
42
41

—

104 6 58 41 ( 6 i! 19

Summa 589 586 — 66 l <1 ' * '" ' ^ ^' ^ "-'»«''4, (jm

Ai ch ach er Vikruälfen-.Pfei.se. -^7
Fleisch per Psmid.

Ochsenflcisch, gemästete!
Knhfleisch
Rindfleisch
Schwcinfleisch
Kalbfleisch
Schaffleisch

kr.

14

15
12

— 

—

Brod
Halbkrenzer Semmel 
Kreuzer Semmel 
Halbkreuzer Röggl 
Kreuzer Röggl 
Halbbatzen Laib 
Batzen Laib

Pfd.

1 1

Lth.
2

-.•5
4
8

25
18

Qnt.
I

2
1

St

2

Mehl, pr. Dreißiger.
- Mundmehl oder Auszug. 
^) Semmelmehl . . . 
^ ^Mittel- od. Roggenmehl

Nachmehl . . . . 
^Beutel- od. Brodmehl 
^ 1 Pfd. Roggenbrod

6
5
4
3
2
2

1 
1
1 
1

2
Vikcualien - P rei e für Friedberg und Lechhauien.

Fleisch, pr. Pfund, (fr. । pf-
P 
K 
Z> 
V 
B 
A 
ai

Brod. j Pfd. s Lth. lQnt. iTheil! Mehl, pr. Vierrl. Ift-ikr,spf

Ochsenfleisch, gemästetes 
Kuhfleisch 
Rindfleisch 
Schweinfleisch 
Kalbfleisch 
Schaffleisch

1

__

Pf. W

kund-Semmel 
reuzer Semmel 
vcikreuzer Röggl 
ierkreuzer Röggl 
atzen Laib 
chtkreuzer Laib 
cenbrod kostet 6 kr. —

1 
1
2 I 

- Pf.

.4
5

16
1

15
30

, 1 
2

1 Pf>md

Feines Mundmehl 
Semmelmehl 
Waizenmehl
Geringeres Waizenmehl 
Roggenmehl
Nachmehl

Koggenbrod 2 kr. 3 pf.

1
1 

—

56 
26 
'S 

50 
18 —

(Gedruckt in der Eichleiter'schen Buckdruckerci in Friedberg.)

Ort der Schranne
Keesen.

—
Warzen. Korn. G e st e. I Haber.

höchst. miccl. minö. höchst., mitl. minö. höchst. miccl. minö. höchst., initt(.| minö. , höchst. miccl., minö.

München . . .
Augsburg . . 
Schrobenhaufen 
Friedberg . .

ft- kr. ft. kr ft- kr. st. kr.ist. >kr.jft. ,kr.
16 1114 29 12 23
17 — 16 914 8

ft. > kr.
953

II >54

ft. .k^k 
9, 5

1 > > 13

(ft. 4r.

8 19
16 15

sl. •fr. ft. | 
1214111; 
11 55,11

kr.I ft.4r ift. >kr. 
51,1049, 7> 6 
15 10 > 16 > 43

ft. 7kr'.IftI"kf7

6 27 6; 9
6 21, 548

__

6 37 5 37 4 37
16 43 15 45,14 8,16 37 9 5ij
17 10(16, — ;14|'50:11:25)10,45

9; 6, 
9 59,

111— (10 36/ 9)531 6 37
10,41 9,58 9 14 s 6 7

61 2( 5 38
5 >47' 5 25

(Nedigirt vou Th. Müller.)

Pfei.se

